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Mittwoch, Dompfarrer Stadler - zum zweiten Mal total geschädigt im
Marianum, nur Brevier und ein Band Meyenberg. Weil von unten herauf
brannte. Die Arbeit im Dom. 10 000.

Pater Kronseder: Die Seelsorge geht weiter, aber keine Kirche mehr. 300.
Confratres in vinculis [Lat. „Mitbrüder in Fesseln.“]. Die Geistlichen in der
Feldseelsorge.

Horlinger (?), vom Onkel in Breslau zurück. Er ist fußkrank und kann nicht
gehen, also nicht mehr Fulda.

Von Schmidt-Pauli: Wartet auf ein Einzelzimmer in Tegernsee. Bringt von
dort ein Glas Honig.
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